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Lesehilfe für Erwachsene
Ein Versuchsprojekt zur Verbesserung
der Lesekompetenz.

Geburtstagsfeiern für Teilnehmende
Am letzten Donnerstag des Monats
feiern wir die Geburtstage der
Teilnehmenden und Ehrenamtlichen.

Iftar am 20. März 2025
Alle sind eingeladen – Muslime und
Nicht-Muslime. Lernen Sie mehr über
diese besondere Feier in muslimischen
Familien.

Besuch in "Die Villa" in Mannheim
Aufgrund des Streiks im Nahverkehr lief
nicht alles wie geplant, aber einige von
uns konnten trotzdem nach Mannheim
reisen. Dort wurden wir von Andrea,
Rebekka, David und ihren Freunden
herzlich empfangen.

Vortrag über Arbeit in Deutschland
Marit Unger-Fellmann hat uns besucht
und wertvolle Informationen zu Arbeit
und Beruf in Deutschland vermittelt –
was man wissen und beachten sollte.

80 Teilnehmende
18 Ehrenamtliche

Jede Woche kommen
durchschnittlich 80 Menschen ins
Gemeindehaus der
Mennonitengemeinde Ludwigshafen,
um an den FH-Aktivitäten
teilzunehmen. 

Und wir, die 18 Ehrenamtlichen,
freuen uns, Sie kennenzulernen und
gemeinsam mit Ihnen zu lernen.

Die Teilnehmenden kommen zum
Quilt-Nähen, Kinder brauchen
Unterstützung bei ihren
Hausaufgaben, andere benötigen
Hilfe beim Verstehen und
Beantworten von Behördenbriefen
und Formularen. 

Doch die meisten sind hier, um
Deutsch zu lernen und zu üben.

Neue Angebote im Friedenshaus

Gegründet 2016

Wir fe
iern

9 Jahre!!

Zweimonats-Session 1/2025 
abgeschlossen

Die erste Zweimonats-Session 2025 ist
abgeschlossen.  

Am Mittwoch, den 26., Februar haben wir es
mit einer Feier abgeschlossen, wo
Teilnehmende aus verschiedenen Gruppen
kleine Präsentationen gebracht haben. 

Die Pastorin, Birgit Foth, von der
Mennonitengemeinde Ludwigshafen war
auch dabei und hat über die Quiltgruppe
berichtet.
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Vorstellung der am  
längsten dienenden
Ehrenamtliche: Heidi.

F: Du bist seit neun Jahren seit der Gründung
im Jahr 2016 dabei. Du bist Ehefrau, Mutter,
Großmutter, Schwester, Freundin und
Nachbarin – das sind viele Aufgaben!! 

Außerdem bist du in deiner Gemeinde aktiv.
Warum engagierst du dich zusätzlich als
Ehrenamtliche im Friedenshaus? 

A: Neben meiner Familie war ich ja 47 Jahre
Vollzeit berufstätig. 

Was macht man nach der Pensionierung mit „40
überflüssigen Stunden pro Woche“? Man sucht
sich eine Tätigkeit, die Freude macht, der Seele
gut tut und die sinnvoll ist. 

Also neben dem kirchlichen Engagement noch
etwas Erfüllendes. Das Friedenshaus, von und
mit der Mennonitenkirche gegründet gab
Sprachunterricht für Flüchtlinge. 

Und die Einladung „schau doch mal rein,
vielleicht gefällt es dir“ war Grundstein für das
damit begonnene Engagement für das
Friedenshaus.

Nicht nur allein für die Teilnehmer, nein auch,
weil wir selbst als Flüchtlingsfamilie 1955 nach
Ludwigshafen kamen und damals, recht kurze
Zeit nach dem 2. Weltkrieg und der damaligen
Flüchtlingswelle, ganz, ganz wenig
Unterstützung erfahren haben. 

Ich habe diese bittere Zeit nicht vergessen und
versuche, es anderen ein wenig leichter zu
machen.
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F: Du hilfst den Teilnehmenden mit Formularen.
Gab es eines oder mehrere, die dir besonders
aufgefallen sind? 

A:: Formulare waren während meiner
Berufstätigkeit ein beachtlicher Anteil meiner
täglichen Aufgaben. So war mir fast nichts
unbekannt und hat sich eigentlich nahtlos an
meine Arbeit angeschlossen. 

Allerdings ist der Formularismus im Lauf der Jahre
gewaltig ausgeufert. Die „Amtssprache“ ist nicht
immer verständlich, die Anordnung der
Fragestellungen ist nicht immer begreiflich. Wie
soll sich da ein Flüchtling zurecht finden.

F: Was hast du von den Teilnehmenden im
Friedenshaus gelernt? 

A: „Sprache ist der Schlüssel zum Herzen der
Menschen“. 

Und je mehr wir einander verstanden umso mehr
haben sich gute und schöne Kontakte entwickelt.
Miteinander können wir vieles zum Guten
bewegen. 

Und mit unseren Koordinatoren haben wir
Menschen gewinnen können, die uns allen als
Vorbild dienen bei der Aufgabe, die Welt ein
wenig menschlicher zu gestalten.

F: Als dienstälteste Ehrenamtliche – wie würdest
du andere einladen, sich dem FH-Team
anzuschließen?

A: So wie damals ich eingeladen wurde! Schau
doch mal rein, vielleicht gefällt es dir. Bei uns ist
die Welt mit großer Vielfalt zu finden. Und mit der
Zeit vielleicht auch Freunde und Menschen mit
viel Platz in deren Herzen.

Ehrenamt im Friedenshaus – Sind Sie dabei?
Haben Sie das Interview mit Heidi gelesen? Dann überlegen Sie doch, ob Sie sich als
Ehrenamtliche*r beim FH engagieren möchten! - Merken Sie sich: 2x6

 2 Stunden pro Woche, für 6 Wochen.
 Wir helfen Ihnen mit den Themen.

Kommen Sie vorbei, lernen Sie neue Menschen kennen und helfen Sie mit, dass unsere
Teilnehmenden Anschluss finden. Wenn Sie mehr wissen möchten, sprechen Sie mit Eva oder
Oscar oder schreiben Sie an koordination@friedenshaus.net



Ramadan 2025

Zwischen dem 28. Februar und dem 30. März 2025 wird etwa 22 % der
Weltbevölkerung von der Morgendämmerung bis zum Sonnenuntergang
fasten. Die Muslime begehen so den islamischen Mondmonat Ramadan.

Im Friedenshaus nehmen Menschen aus verschiedenen Ländern teil, viele aus
mehrheitlich muslimischen Ländern: Syrien, Afghanistan, Marokko, Libyen,
Somalia, Ägypten und Irak. Unterschiedliche Kulturen, verschiedene ethnische
Gruppen – aber vereint im Glauben an den Islam.

Einige von uns im Friedenshaus werden in dieser Zeit unsere muslimischen
Freunde begleiten – vielleicht nicht immer durch Fasten, aber auf jeden Fall im
Gebet für sie.

Wir beten auch dafür, dass die Nachfolger Jesu in Deutschland Seine Liebe
jederzeit weitergeben und dass wir, indem wir Christus ehren und Ihm
nachfolgen, persönliche Beziehungen der Freundschaft und des gegenseitigen
Verständnisses mit ihnen aufbauen können.
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Iftar am 20. März 2025

Berliner Str. 43
67059 Ludwigshafen

 
Bitte um Rückmeldung! (RSVP)
koordination@friedenshaus.net

Muslime und Nicht-Muslime sind
Willkommen!
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Wer dieses Projekt unterstützt

Diese mennonitischen Organisationen tragen das Friedenshaus
Ludwigshafen finanziell:

Mennonitengemeinde Ludwigshafen
ASM Arbeitsgemeinschaft Südwestdeutscher Mennonitengemeinden
MH Mennonitisches Hilfswerk
DMMK Deutsches Mennonitisches Missionskomitee
DMFK Deutsches Mennonitisches Friedenskomitee
MCC Mennonite Central Committee

Wenn Sie spenden möchten, freuen wir uns über Ihre Unterstützung. 
Hier finden Sie alle Infos dazu: https://www.friedenshaus.net/spenden/

Dank für IT-Unterstützung

Unser besonderer Dank gilt:

Marco Sawatzki
MennoX (Benji Wiebe)

 

Impressum

Kontakt

Eva Froese und Oscar Cardozo
Koordinatoren Friedenshaus Ludwigshafen

Berliner Straße 43
67059 Ludwigshafen am Rhein

e-mail: koordination@friedenshaus.net

Friedenshaus ist ein projekt der ASM
https://www.mennoniten.de/arbeitsgemeinschaft-suedwestdeutscher-
mennonitengemeinden/

 


